
Den Krieg in Afghanistan beenden  
– zivil helfen  
 
Wir fordern von Bundestag und Bundesregierung  

 den Stopp aller Kampfhandlungen,  
 den sofortigen Beginn des Abzugs der Bundeswehr aus 

Afghanistan,  
 den Einsatz der frei werdenden Gelder zur Verbesserung der 

Lebensbedingungen der afghanischen Bevölkerung nach deren 
Bedürfnissen.  

So haben ein selbstbestimmter Friedensprozess und der zivile Aufbau in 
Afghanistan eine Chance.  
 
Vor- u. Zuname Anschrift Unterschrift 

   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
   
 
Die Unterschriftensammlung wird von einem breiten Bündnis der deutschen Friedensbewegung 
getragen. Zu den ErstunterzeichnerInnen gehören u.a. folgende bundesweite Organisationen:  
Aktionsgemeinschaft Dienst für den Frieden (AGDF) * Bundesausschuss Friedensratschlag * Bund 
für Soziale Verteidigung (BSV) * Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte Kriegsdienstgeg-
nerInnen (DFG-VK) * Internationaler Versöhnungsbund - Deutscher Zweig e.V. * Juristinnen und 
Juristen gegen atomare, biologische und chemische Waffen (IALANA) * Internationale Ärzte für die 
Verhütung des Atomkrieges, Ärzte in sozialer Verantwortung e.V. (IPPNW) * Kooperation für den 
Frieden * Naturwissenschaftlerinitiative für Frieden und Zukunftsfähigkeit * pax christi, 
Internationale Katholische Friedensbewegung, Deutsche Sektion * Vereinigung der Verfolgten des 
Naziregimes – Bund der Antifaschisten (VVN-BdA) 
Bitte einsenden an: Friedens- und Zukunftswerkstatt, c/o Gewerkschaftshaus, Wilhelm-
Leuschner-Straße 69 –77, 60329 Frankfurt am Main  
Oder an: Netzwerk Friedenskooperative, Römerstr. 88, 53111 Bonn 


